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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

haus Zehren sowie Hochwassschutzmaßnah-
men. Interessierte Bürger, die in dieser Arbeits-
gruppe mitarbeiten möchten, können sich gern

telefonisch bei mir oder im Sekretariat mel-
den. 

Zum Baugeschehen in der Gemeinde folgen-
de Informationen:

Der 2. Bauabschnitt Niedermuschützer Stra-
ße hat begonnen und soll Ende dieses Mo-
nats abgeschlossen sein. Fertiggestellt ist der
Straßenbauabschnitt zwischen Abzweig
Eckartdtsberg und Naundorf. Wie Sie aus
den Bildern entnehmen können, fand am
06.10.2007 die Übergabe des neuen Feuer-
wehrdepots in Naundorf statt. An der Ver-
bindungsstraße Diera, Richtung Ockrilla,
wird seit 16.10. gearbeitet und auch im Kin-
dergarten Nieschütz begannen die Erweite-
rungsbauarbeiten, die bereits Mitte Dezem-
ber vor Weihnachten abgeschlossen sein
müssen.  Wie schnell das Jahr vergangen ist,
wird uns allen sicher auch dadurch bewusst,
dass bereits unsere Seniorerweihnachtsfeier
(7. Dezember 2007) in Sicht ist. Ich lade an
dieser Stelle alle Seniorinnen und Senioren
herzlich dazu ein und würde mich freuen, Sie
recht zahlreich begrüßen zu können.

Ihr Bürgermeister 
Friedmar Haufe
23.10.2007

Öffentliche Ratssitzung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet am Montag, dem 19.11.2007, 18.30 in der Gaststätte „Reiterhof Schmidt“ in Nieschütz, 

Vereinszimmer statt.  Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte eine Woche vorher den amtlichen Schaukästen.

Eröffnung FF-Depot am 06.10.2007, (v.l.n.r.) Landrat Arndt Steinbach, Frau Kühn (in
Vertretung für die Landtagsabgeordnete Frau Karin Strempel), Gemeinderäte Herr Jür-
gen Berndt und Herr Dr. Manfred Engelmann, Bürgermeister Herr Friedmar Haufe und
Leiter der FF Niederlommatzsch Herr Jens Mauersberger

Sie haben es bereits aus der Presse erfahren,
dass Integrierte Ländliche Entwicklungs-
konzept (ILEK) der Lommatzscher Pflege,
in dem auch unsere Gemeinde mit über 50
Maßnahmen in unterschiedlichen Bereichen
vertreten ist, wurde mit anderen von einer
hochkarätigen Auswahlkommission bewer-
tet. Die aufgeführten Maßnahmen der Betei-
ligten Gemeinden der Lommatzscher Pflege
haben diese Kommission beeindruckt und
zur Anerkennung als Leadergebiet geführt.
Verbunden damit ist gegenüber anderen Ge-
bieten ein erhöhter Fördersatz bis 85 % für
die zur Beurteilung eingereichten Maßnah-
men.  Zusammen mit den Gemeinderäten
werden wir jetzt daran gehen, die Rang- und
Reihenfolge zusammen mit den Möglichkei-
ten, die der Haushalt der Gemeinde zulässt,
festzulegen. 
Zur Debatte stehen u. a. für die kurzfristige
Realisierung der Ausbau des Dorfzentrums
Zadel, das neue Feuerwehrgerätehaus in
Diera und das Gesundheitszentrum Bürger-
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In der Sitzung des Gemeinderates am 22.10.2007 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 138-10/2007
Der Gemeinderat bestätigt den 1. Nachtrag der
Firma Trinitz Bausanierung – Sanierung des 
1. Bogens der Wiesenwegbrücke und Straßen-
bau Schieritz – im Rahmen der Finanzierung.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 139-10/2007
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Gara-
ge und Stellplatz auf dem Flst.-Nr. 45 der Ge-
markung Diera zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 140-10/2007
Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf der Er-
gänzungssatzung Münchsberg Merschwitz  in
der Gemeinde Nünchritz, OT Merschwitz,
Landkreis Riesa-Großenhain, zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 141-10/2007
Der Gemeinderat beschließt, die Bauparzelle
Flst.-Nr. 454/1 der Gemarkung Nieschütz mit
514 m2 zu verkaufen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 142-10/2007
Der Gemeinderat beschließt, auf das gesetz-
liche Vorkaufsrecht gem. §§ 24 ff. BauGB, § 3
WoBauErlG sowie StädtebauförderungsG, 
§ 17 DenkmalschutzG, § 27 SächsWaldG,
SächsNatschG, § 25 SächsWasserG für nach-
stehende aufgeführte Flurstücke zu verzichten:

1. Gemarkung : Diera 
Flurstücke:   45, Bauland
UR Nr.:    1869/07 v. 18.09.07 

Notar B. Henn

2. Gemarkung: Golk
Flurstück: 89/4, Bauland
UR Nr.: 1814/07 v. 10.09.07

Notar B. Henn

3. Gemarkung Niedermuschütz
Flurstück: 29, Bauland
UR Nr.: 1310/07 v. 25.09.2007

Notarin B. Burckhardt
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14; Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 143-10/2007
Der Gemeinderat stimmt der Aufnahme von 
20 T€ Ausgaben in den Vermögenshaushalt
des Haushaltsplanes 2008, davon 10 T€ Ein-
nahmen und 10 T€Eigenmittel unter der Maß-
gabe der Beantragung von Fördermitteln für

das Jahr 2008, für die FFw Diera-Zehren.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 144-10/2007
Der Gemeinderat stimmt der Aufnahme von 
40 T€ Ausgaben in den Verwaltungshaushalt
des Haushaltplanes 2008, davon 35 T€Einnah-
men und 5 T€ Eigenmittel unter der Maßgabe
der Beantragung von Fördermitteln für das Jahr
2008, für Ganztagsangebote der GS Zadel zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 145-10/2007
Der Gemeinderat stimmt der verbindlichen
Teilnahme am zentralen Beschaffungsverfah-
ren für die  digitalen Endgeräte und das Audio-
zubehör für den BOS-Digitalfunk der Freiwil-
ligen Feuerwehr Diera-Zehren, unter der
Maßgabe einer 75%igen Förderung durch das
SMI für das Jahr 2009, zu. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 146-10/2007
Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung
2006 nach Vorlage des Berichtes der örtlichen
Prüfung fest.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschafts-
katasters nach § 12 Abs. 5 Sächsisches Vermessungsgesetz

des Liegenschaftskatasters zuständig. Der Än-
derung der Daten des Liegenschaftskatasters
liegen die Vorschriften des § 12 SächsVermG
zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem 12.11.2007 bis
zum 12.12.2007 in der Geschäftsstelle des
Staatlichen Vermessungsamtes Großenhain,
Remonteplatz 7, 01558 Großenhain

in der Zeit
Mo., Mi., Do.   9.00 – 15.30 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit. Nach § 12 Abs. 5
Satz 5 SächsVermG gilt die Änderung der Da-
ten des Liegenschaftskatasters 7 Tage nach Ab-
lauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter unserer
Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten
zur Verfügung. Sie haben in der Geschäftsstelle
auch die Möglichkeit, die Fortführungsnach-
weise und die weiteren Unterlagen zu den Än-
derungen einzusehen.

Großenhain, den 16.10.2007

gez. Ziemer
Referatsleiter

Das Staatliche Vermessungsamt Großenhain
hat Daten des Liegenschaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke
• Gemarkung Diera (5917): 27
• Gemarkung Zadel (5922): 661
• Gemarkung Niederlommatzsch (6031): 

149, 241, 271
• Gemarkung Naundorf (6030): 71, 72, 107,

162, 184, 244/3, 244/6, 267, 278, 315
• Gemarkung Zehren (6121): 312/3
• Gemarkung Mischwitz (6123): 22/6, 29a
• Gemarkung Oberlommatzsch (6126): 50, 52,

158
• Gemarkung Wölkisch (6130): 95, 168, 170,

174, 190/1, 213, 226, 266 

Art der Änderung
1. Änderung der Angaben zur Nutzung
2. Änderung der Lagebezeichnung
3. Änderung des Gebäudenachweises 
4. Berichtigung fehlerhafter Daten des Liegen-

schaftskatasters (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 DVO
SächsVermG)

Allen Betroffenen wird die Änderung der Da-
ten des Liegenschaftskatasters durch Offenle-
gung bekannt gemacht.  Die Ermächtigung zur
Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus 
§ 12 Abs. 5 SächsVermG1.
Das Staatliche Vermessungsamt Großenhain
ist nach § 2 des SächsVermG für die Führung

Impressum
Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ
der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekannt-
machung amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil 
Bürgermeister F. Haufe
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH, 
Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Ivonne Domel:  Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 10

Am 15.11.07 ist die nächste Rate der Grund-
steuer und der Gewerbesteuer fällig.

Die Höhe der Rate entnehmen Sie bitte dem
letzten Steuerbescheid für 2007.

Die Überweisungen bitte vorzugsweise auf
das Konto bei der DKB 1207125, BLZ
12030000 vornehmen und als Zahlungs-
grund bitte immer das entsprechende
Buchungszeichen angeben.

Erinnerung der Gemeindekasse
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Grundstücksverkäufe/
Wohnungsvermietung

• Ab sofort Vermietung einer Wohnung,
im OT Schieritz, Schlossberg 1,
mit 73,5 m2, Dachgeschoss rechts,
Ofenheizung (Heizungsumstellung 
möglich), 4 Zimmer, Küche, Bad (neu
saniert), Korridor, alle Zimmer mit 
neuem Fußbodenbelag, Keller- und
Bodenkammer

• Im Ortsteil Nieschütz sind Bauparzellen
von ca. 400 bis 500 m2 zu verkaufen.

Preis: ab 35,00 €/m2

• Im Ortsteil Zehren, Bergstr. 9, bietet die
Gemeinde ein Wohngrundstück mit 
4 Wohnungen zum Verkauf an. 

Gesamtfläche: 1.310 m2

• Im Ortsteil Schieritz, Schlossberg 1, 
bietet die Gemeinde ein Wohngrund-
stück mit 7 Wohnungen zum Verkauf  an. 

Gesamtfläche: 1.665 m2

• Je ca. 600 m2 große 
Parzellen als Gartengrundstück 
in Schieritzzu verpachten.

• Vermietung einer Wohnung im Ortsteil
Zehren, Bergstraße 9, Erdgeschoss,
links. 73,3 m2 (3 Zimmer, Küche, Bad, 
Korridor) mit Ofenheizung.

Interessenten können Kauf- oder Mietange-
bote im Gemeindeamt (Bauamt) bei Frau
Kögler unter der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 56 52
abgeben.

-I-
Anlage 18 (zu § 40 KomHVO) 

Feststellung und Aufgliederung  des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 
für das Haushaltsjahr 2006

-II-
Über- und außerplanmäßige Ausgaben werden, soweit noch nicht geschehen, nachträglich geneh-
migt, ebenso die Bildung von Haushaltsresten im Verwaltungshaushalt.

Hinweis zur öffentlichen Auslegung der Jahresrechnung 2006 der Gemeinde Diera-Zehren

Lt. § 88 SächsGemO liegt die Jahresrechnung 2006 lt. vorgenannter Bekanntmachung in der 
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren in Nieschütz,  Am Göhrischblick 1, sowie in der Außenstelle
in Zehren, Leipziger Str. 15 Bürgerhaus, vom 05.11.07 bis  20.11.2007  öffentlich aus.

Gemeindeverwaltung Diera-Zehren    Nebenstelle Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Am Göhrischblick 1, 01665 Nieschütz Leipziger Str. 15, 01665 Zehren
Montag         9.00 – 11.30  13.00 – 15.00 Uhr –
Dienstag       9.00 – 12.00  13.00 – 18.00 Uhr        –
Donnerstag   9.00 – 12.00  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag keine Sprechzeit –

Haufe, Bürgermeister, 22.10.07

-III-
Vermögensrechnung

1 Rücklagenstand zum 31.12.2006       1.198.215,76 EURO
davon Zweckbindung Gewerbesteuer ESAG          50.800,00 EURO

2 Schuldenstand zum 31.12.2006               2.828.405,33 EURO

* Auflösungen und Abgänge

Der Gemeinderat stellte die Jahresrechnung   2006 nach Vorlage des Berichtes der örtlichen Prü-
fung (lt. § 104 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen)  am 22.10.2007 mit Beschluss-
nummer 146-10/2007 wie folgt fest: 

Mitteilung – Kindertages-
pflege als Alternative zur
Krippe

Informationsabend am 05. November 2007,
19.00 Uhr im Hebammenhaus Meißen, Markt 8

Was ist Kindertagespflege? 
Wer darf das anbieten? 
Ist das etwas für mein Kind?
Wie wird man Tagespflegeperson? 

Diese und andere Fragen interessierter Eltern
und werdender Tagesmütter und -väter beant-
worten Barbara Plänitz von der Beratungs- und
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege des
Landkreises Meißen, Uta Roscher vom Ju-
gend- und Sozialamt des Landkreises und
Stephan Kirsche vom Verein SONNENAU
Kinderbetreuung in Tagespflege e.V. 

Anmeldung und Informationen bei Barbara
Plänitz, Tel. 0351/8397323

Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
haushalt haushalt haushalt
in Euro in Euro in Euro

1.  Soll-Einnahmen 3.708.007,20 1.371.814,38 5.079.821,58

2.   + neue Haushaltseinnahmereste --- 510.200,00 510.200,00

3.   ./. Haushaltseinnahmereste --- 851.772,50 851.772,50
vom Vorjahr *

4. bereinigte Soll-Einnahmen 3.708.007,20 1.030.241,88 4.738.249,08  
5. Soll-Ausgaben 3.652.520,92 1.188.280,13 4.840.801,05

6. + neue Haushaltsausgabereste 69.386,28 1.435.564,52 1.504.950,80

7. ./. Haushaltausgabereste 13.900 1.593.602,77 1.607.502,77
vom Vorjahr*

8.  bereinigte Soll-Ausgaben 3.708.007,20 1.030.241,88 4.738.249,08
9. Fehlbetrag (VmH Nr. 8 ./. Nr.4) --- 0,00 ---

Nachrichtlich (Haushaltsausgleich 
§ 22 KomHVO)

10. Soll-Ausgaben VwH-enthaltene 433.878,29 --- ---
Zuführg. an VmH

11. Soll-Ausgaben VmH-enthaltene --- 0 ---
Zuführg. an VwH

12. Mindestzuführg. nach §22 --- --- ---
Abs.1 Satz 2 KomHVO: 155.784,94 €

13. Soll-Ausgaben VmH-enthaltene 
Zuführg. zur allg. Rückl. (Überschuss 
nach § 40 Abs. 3 Satz 2 KomHVO) --- 62.588,68 ---

14. Soll-Einnahme VmH-enthaltene  --- 0 ---
Entnahme aus  allgemeiner Rücklage

15. Soll-Einnahme VwH-enthaltene 0 --- ---
Zuführung vom VmH zum 
allgemeinen Ausgleich 

16. Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 --- 0 0
SächsGemO (vergleiche § 23 Abs. 1 
Satz 2 KomHVO)

Öffentliche Bekanntmachung zum Beschluss 146-10/2007  vom 22.10.2007 
über die Feststellung der Jahresrechnung 2006 der Gemeinde Diera-Zehren:

Beschluss  zur Feststellung  Jahresergebnis 2006  
der GEMEINDE DIERA–ZEHREN vom  22.10.2007
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Der Kreisbrandmeister informiert: 28.09.2007 – Feuer-
wehrsport um den Pokal des Kreisfeuerwehrverbandes

SPORT FREI für den Kinder-
sport des Gymnastik-
Pop-Verein-Zehren e. V.

Achtung! Der Marderhund
ist da.

Zehren. Den dritten Platz erreichte die FF Zie-
genhain, deren Frauenmannschaft dann den
Pokal des KFV gewann. 
Bei den über 40-jährigen Wettkämpfern hielt
sich die FF Zehren schadlos. Die exakte Ergeb-
nisliste finden Sie auf unserer Seite unter der
Rubrik „Ausscheide“.
Einen besonderen Dank wollen wir der FF Zeh-
ren als Organisator der Veranstaltung sowie
dem Vorsitzenden des Fachausschusses Wett-
bewerbe mit seinem Kampfrichterteam aus-
sprechen. Gefreut haben wir uns über den Be-
such des Kameraden Herrmann vom Kreis-
feuerwehrverband Riesa-Großenhain, der sich
über den Ablauf der Veranstaltung informierte.
Dabei wurden bereits im Vorfeld der bevorste-
henden Gebietsreform Erfahrungen ausge-
tauscht. 

Gerd Nestler
Kreisbrandmeister

Am 28.09.2007 trafen sich zum Kampf im
Feuerwehrsport in der Disziplin „Löschan-
griff“ zwölf Mannschaften aus 8 Ortsfeuerweh-
ren des Landkreises um den Wanderpokal des
Kreisfeuerwehrverbandes. Zur Eröffnung wa-
ren erschienen der Bürgermeister der Gemein-
de Diera-Zehren, Herr Haufe, sowie der stell-
vertretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehr-
verbandes, Kamerad Volker Dörfel, die den
teilnehmenden Mannschaften viel Erfolg und
gute Ergebnisse wünschten. Bei nicht einfa-
chen Witterungsbedingungen, es hatte die
Nacht vorher stark geregnet und teilweise bö-
igem Wind, maßen die teilnehmenden Mann-
schaften ihre Kräfte. Durchsetzen konnten sich
letztlich die Wettkämpfer mit der besten Tech-
nik, mit der besten Organisation und dem
kämpferischsten Einsatz. Den Wanderpokal
des Kreisfeuerwehrverbandes erkämpfte sich
die erste Mannschaft der FF Klipphausen vor
dem Pokalverteidiger des Jahres 2005, der FF

Die Sieger bei den über 40-Jährigen: FF Zehren

FF-Kameraden in Aktion

Eröffnung des Wettkampfes

Unsere Sommerpause ist nun vorbei und wir
möchten wieder den Kindern ab 3 Jahren die
Möglichkeit bieten, sich durch Bewegung fit zu
halten!
In unserem Kindersport werden die Fein- und
Grobmotorik spielerisch gefördert. Durch ver-
schiedene Bewegungsspiele werden die Auf-
merksamkeit und Konzentration gesteigert. Bei
unseren Hindernisparcours werden speziell
Gleichgewicht, Beweglichkeit und Geschick-
lichkeit sowie die Koordination von Bewe-
gungsabläufen verbessert. 
Am Ende jeder Sportstunde werden bei den
Entspannungsübungen die Körperwahrneh-
mung und Phantasie angeregt, so lernen sie sich
bewusst zu entspannen. Jedes Jahr findet unser
Spaghettifest statt, von dem unsere Kinder be-
geistert sind. Auch Fasching und den Kindertag
feiern wir zusammen. 
Eins – zwei – drei, schaut doch mal vorbei!!
Jeden Mittwoch 15.30 Uhr startet unser Kin-
derprogramm in der Sporthalle Zehren.
Zur selben Zeit bieten wir den Eltern und Groß-
eltern den Nordic-Walking-Kurs an.
Für diesen Kurs stehen Nordic-Walking-Stöcke
zum Verleih, und es gibt die Möglichkeit, einen
Krankenkassenzuschuss zu bekommen. 

Übungsleiterin und Ergotherapeutin Doreen
Czursidel, zu erreichen unter 0173/9461223.

Rückenschulkurs in Vorbereitung, mittwochs
18.30 Uhr, bitte anmelden, Krankenkassenzu-
schuss möglich, Katrin Zocher 0177/50110 01

Reguläre Trainingszeiten unserer Gruppen
Mittwoch 19.30 Uhr, Montag 18.30 Uhr

In den letzten Wochen wurden in Diera vier
Marderhunde gestreckt. Warnung an alle Hun-
de- und Katzen-Besitzer. Der Marderhund hat
ein nadelscharfes Gebiss und ist Hauptüberträ-
ger von Tollwut und Fuchsbandwurm sowie
Räude. Im Jagdgebiet frei laufende Hunde und
Katzen können sich leicht mit Räude anstecken,
z. B. bei Berührung mit Gras und Strauchwerk.
Da Marderhunde am besten mit Fallen zu
bekämpfen sind, werden ab 1.11.2007 verstärkt
Fallen eingesetzt. Bitte Hunde nicht frei auf
jagdbarer Fläche laufen lassen. 

Die Jagd-Pächter der Gemeinde Diera
gez. Wolfgang Frohberg
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Gerätehauseinweihung 6.Oktober 2007 in Naundorf   

Einladung zur Tierheimweihnacht am 1. Adventsonntag

Wieder geht ein Tierschutzjahr zur Neige, es ist
Herbst – wir Tierschützer merken es auch am
verstärkten Eintreffen von jungen Katzen aus
dem  2. Wurf und den Vorbereitungen zu unse-
rer nunmehr 3. Tierheimweihnacht.
Der Verein möchte bereits jetzt alle Tierfreunde
dazu herzlich am 1. Advent, Sonntag, den
02.12.2007, von 12 bis 16 Uhr in unser Tier-
heim in Gröbern (Gemeinde Niederau) einla-
den. Mit Glühwein, weihnachtlichem Gebäck,
Bratwurst vom Grill, Adventsgestecken und
anderen Angeboten auf unserem kleinen Weih-
nachtsmarkt können sich unsere Besucher auf
das Fest einstimmen. 
Neben der Vorbereitung der Tierweihnacht hat
der Verein zurzeit mit einem überfüllten Tier-
heim zu kämpfen.
Im Frühjahr hatten wir noch gehofft, dass sich
durch die in den letzten Jahren vom Verein ge-
tragenen Kastrationen frei lebender herrenloser
Katzen und dem bewussteren Umgang der Kat-
zenbesitzer die Fortpflanzungsrate bei unseren
Hauskatzen reduzieren wird. Leider stellen wir
aber fest, dass nach wie vor so viele junge Kat-
zen ohne „Bleibe“ in unserem vereinseigenen
Tierheim aufgenommen werden müssen, wie
auch schon in der Zeit der Eröffnung des Tier-
heimes Ende der 90er Jahre.
Das Ergebnis ist, unser Tierheim mit allen Ne-
benstellen ist überfüllt. Viele Anzeigen von
Bürgern sind jedoch noch abzuarbeiten. Im Au-
genblick können aber keine weiteren Tiere auf-
genommen werden, zum einen eben aus ge-
nannten Platzgründen, zum anderen aus Sorge
vor möglichen Infektionen. Das Risiko dafür
steigt bei hohem Bestand und dem damit ver-
bundenen Stress erheblich.
Um noch vor Wintereinbruch für die auf der
Warteliste stehenden Tiere schneller ein vorü-
bergehendes Zuhause im Tierheim zu schaffen,
ist der Verein darauf angewiesen, möglichst
viele Katzen möglichst bald zu vermitteln. Es
wäre also schön, wenn Tierliebhaber, die sich
mit dem Gedanken tragen, ein Tier aufzuneh-
men, dies bereits jetzt tun oder sich zu unserer
Tierheimweihnacht erkundigen. Tierliebhaber
sollten sich deshalb bitte im Tierheim Gröbern,
Tel. 03521/711214, melden.
Erfahrungsgemäß ist es für beide Seiten besser,
wenn sich das Tier in Ruhe eingewöhnen kann
und nicht gerade in der ohnehin schon stressi-

gen Weihnachtszeit bzw. zum Jahreswechsel,
der meist auch mit viel Unruhe und Lärm ver-
bunden ist.
Wie fast alle Tierschutzvereine mit Tierheimen
in Deutschland halten auch wir uns überwie-
gend mit Spenden, Mitgliedsbeiträgen, Erlösen
aus der Aufnahme bzw. Vermittlung von Tie-
ren und natürlich selbstloser ehrenamtlicher
Arbeit von engagierten Tierfreunden über
Wasser. Ein herzliches Dankeschön an alle, die
uns in irgendeiner Form bei unserer schwieri-
gen, aber auch wunderbaren Arbeit in diesem
Jahr unterstützt haben. 

Hilfe wird aber auch weiterhin gebraucht!
Wir freuen uns und danken für jede Futter-
oder Geldspende (Bankverbindung: Kreis-
sparkasse Meißen, BLZ 85055000, Konto-
Nr. 3010023846, Meißner Tierschutzverein
e. V.).

Helfen können Tierfreunde auch, wenn sie un-
seren neuen Jahreskalender erwerben, der jetzt
bereits im Tierheim Gröbern, aber auch in fol-
genden Geschäften erhältlich ist:
• Buchhandlung Tharandt, Bahnhofstraße 3 in

Coswig,
• SZ-Treffpunkt Radebeul, Bahnhofstraße18,
• „Lesen, Schreiben, Basteln“, Hauptstraße 21

in Weinböhla,
• Haus der Sächsischen Weine, Markt 5 in Mei-

ßen, und Dinkelchen, Hohlweg in Meißen.

Meißner Tierschutzverein e. V.

Notdienste
Für Havariemeldungen und Störungen an Anla-
gen der öffentlichen Trinkwasserversorgung
der Gemeinde Diera-Zehren stehen Ihnen als
Ansprechpartner zur Verfügung:

linkselbische Ortsteile 
(außer Niederlommatzsch)
Tankanlagenbau und Wassertechnik Zehren
Herr Wiegand Tel. 03 52 47/5 01 00
Havariedienst: Tel. 01 75/7 20 99 91

Niederlommatzsch
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

rechtselbische Ortsteile
Sanitär- u. Rohrleitungsbau Diesbar-Seußlitz
Herr Putzke Tel. 03 52 67/5 02 28
Havariedienst: Tel. 01 72/8 87 88 17

Abwasseranlagen

Pumpwerke FFw Zehren
Herr Otto Tel. 03 52 47/5 10 62

01 71/8 05 39 24

Pumpwerk Bereich Niederlommatzsch
Pumpwerk Bereich Niederlommatzsch
Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Oberes Elbtal Riesa
Frau Kretzschmar Tel: 03525 50 34 10 

oder  1072 351 7851

Abwasser Bereich Diera
Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 01 72/3 53 34 70

Klärgruben und abflusslose Gruben
TDG Lommatzsch

Tel. 03 52 44/48 40

ESNO – Störungsnummer Strom
Tel. 01 80/2 78 79 02

ENSO – Störungsnummer Erdgas
Tel. 01 80/2 78 79 01

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 0 35 21/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 0 35 21/73 20 00

Krankenwagen Tel. 0 35 21/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8 – 18 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Tel. 0 35 23/6 82 72

Im Namen aller Kameraden der Feuerwehr
Niederlommatzsch möchte ich mich nochmals
bei allen herzlichst bedanken, die für das gute
Gelingen der Einweihung unseres neuen
Gerätehauses beigetragen haben.
In dem Bauvorhaben, was seit 2003 im Plan
konkrete Formen annahm, wurden zuzüglich
zur Investitionssumme von 22.0000,– Euro Ei-
genleistungen der Kameraden von ca. 1.000
Stunden erbracht. 
Meinen Dank hierfür nochmals bei den An-
gehörigen der Kameraden für deren Verständ-
nis, auch für die Unterstützung aller Firmen und

Einrichtungen die zum Gelingen beigetragen
haben: Verwaltung der Gemeinde, Bauhof der
Gemeinde, Baubetrieb Nitsche Obermuschütz,
Bauer Horn Obermuschütz, Bäckerei Rei-
mann, BTF –Bau Meissen, Edgar Lange Hebe-
lei, Elbepark Hebelei, Elbklause Niederlom-
matzsch, Fährbetrieb Kramer Niederlom-
matzsch, Fundgrube Obermuschütz, Feuer-
wehr Zehren, STRABAG, Zimmereibetrieb
Tzschepe Niederlommatsch.

Jens Mauersberger
Ortswehrleiter
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Dorfgemeinschaft Zehren e.V. – Heimat- und Kulturverein

Danke an alle fleißigen Sammler

Jahresabschluss SV Diera – Fußball 2007

Das „Willkommen Bündnis
für Kinder“ 
sucht 
ehrenamt-
liche Helfer

Partnerschaftliches Miteinander zwischen
dem Gewerbeverband Neubiberg / Wald-
perlach (Bayern) und dem Heimat- und
Kulturverein „Dorfgemeinschaft Zehren
e.V.“

Als im Jahr 2002 der Kindergarten Zehren im
Hochwasser der Elbe versank, spendete die
Universitätsgemeinde Neubiberg Geld für ei-
nen schnellen Wiederaufbau und einige Ver-
treter des Gemeinderates besuchten die neue
Kindertagesstätte „MS Sonnenschein“ zur
Wiedereröffnung. Danach brach die Verbin-
dung zwischen den Gemeinden ab. Durch pri-
vate Kontakte und das Engagement der Bür-
germeisterin von Neubiberg, Frau Rum-
schöttl, kam es nun in diesem Jahr zu einem
Treffen mit dem Vorsitzenden des Gewerbe-
verbandes Neubiberg/Waldperlach und Ge-
meinderat Herrn Möckl und Vertretern unse-
res Vereines.
Es wurde vereinbart, partnerschaftliche Be-
ziehungen zwischen den Vereinen aufzubau-
en und die Kultur und Tradition der Regionen
in der jeweiligen Partnergemeinde bekannt zu
machen. Ein erster Schritt war der bayerische
Spezialitätenstand zum diesjährigen Ernte-

In den letzten Amtsblättern rief die Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“ alle Einwohner der
Gemeinde zu einer Altpapiersammlung auf.
Positiv überrascht stellten wir Erzieherinnen
und Eltern eine sehr rege Teilnahme fest. Mitt-
lerweile zeigt unser Konto ein Gewicht von
4.004 kg auf, ca. 1.000 kg liegen zur nächsten
Abholung bereit. (Eine erste Prämie ist in Aus-
sicht.) Die Bereitschaft und Teilnahme durch
viele Einwohner ist spitze! Danke! Da es für un-
sere Kita wirklich gutes Geld einbringt und wir
durch solche Aktionen auch unsere Feste und
Höhepunkte bestreiten können, finden wir fa-
mos. Bitte sammeln Sie weiter für uns. Wir
sammeln immer, immer, immer! Danke!

Kürzlich feierten wir eine Halloween-Party.
An diesem Tag verwandelte sich unser
„Zwergenland“ in ein „Halloweenschloss“
mit kleinen Gespenstern, Kürbissen oder Fle-
dermäusen. Die Kinder konnten sich an ver-
schiedenen Angeboten wie Bastelecke, Gru-
selgeschichtenecke, Popcornbruzeln oder Ge-
schicklichkeitsübungen orientieren. Abge-
rundet wurde dieser ungewöhnliche Tag mit
einem Lagerfeuerabend und Laternenumzug
mit Kindern, Eltern, Erzieherinnen. Vielen
Dank für die Unterstützung auch durch unse-
ren Elternbeitrat.

Danke sagen das Zwergenlandteam

Das Jahr 2007 hat mit großen Hoffnungen in
zweierlei Beziehungen begonnen. Eine war,
eine vordere Platzierung (2. Platz) in der
Volkssportliga zu erreichen. Die andere war,
ein weiteres Zeichen für das Sportplatzareal
zu bekommen. 
Bei den Punktspielen konnte ein guter Start
vorgelegt werden. Eine Zeit lang wurde sogar
Tabellenplatz 1 erreicht. Aber eine Fußball-
saison ist lang und Diera konnte die guten Er-
gebnisse nicht über das ganze Jahr halten. Das
angestrebte Pokalspiel konnte auch nicht
durch eine Niederlage gegen Eula erreicht
werden. In der Liga nimmt Diera den 3. Platz
ein und hat sich für das nächste Jahr wieder
viel vorgenommen. Es ist der 2. Platz und das
Erreichen des Pokalfinales 2008. Dazu wird

über die Wintermonate wieder fleißig und hart
in der Sporthalle Zehren trainiert. Hierzu sind
alle fußballinteressierten Sportfreunde aufge-
rufen, sich mit uns zu bewegen und vielleicht
Interesse am Volksportfußball zu finden. Zu
dem Sportplatzbau können wir nur weiter in
der Hoffnung sein, denn es würde einen
großen Schub für uns Volksportler bedeuten.
Denn bei besseren Bedingungen in Diera wür-
de manche Nachfrage sich positiv für die
Mannschaft auswirken. In diesem Sinne –
Sport frei!
Unsere Trainingszeiten ab 11. Nov. 2007
sind sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr in der
Sporthalle in Zehren.

SV Diera, U. Seidel

dank- und Dorffest in Zehren, der von Familie
Möckl selbst bewirtschaftet wurde und großen
Zuspruch bei den Festbesuchern fand. Im Ge-
genzug wird unser Heimatverein am 1. Ad-
ventswochenende an der „Weihnachtsdult
Neubiberg“ (Weihnachtsmarkt) mit sächsi-
schen Spezialitäten wie sächsischem Christ-
stollen, Herrnhuter Sternen und weihnachtli-
chen Schnitzereien aus dem Erzgebirge
teilnehmen. Ein Anfang ist also gemacht und
wir hoffen, die gegenseitigen Aktivitäten
zukünftig ausbauen zu können. Wir freuen uns
auf das gegenseitige Kennenlernen der Ver-
einsmitglieder und eine gute und langfristige
Zusammenarbeit mit dem bayerischen Ge-
werbeverband.

Nachtrag zum Erntedank- und Dorffest
2007 in Zehren

Leider war es uns aus technischen Gründen
nicht mehr möglich, den Bericht zum Fest im 
letzten Amtsblatt um noch fehlende Spender
zu ergänzen. 
Deshalb möchten wir uns hiermit noch einmal
ausdrücklich bei  Fam. Dürichen für das Be-
reitstellen der Bierzeltgarnituren, beim Mode-

haus Fischer Meißen für die Unterstützung der
Modenschau und bei Herrn Hartung für die
Fotos vom Fest (siehe auch Amtsblatt 9/2007)
bedanken.

Herbstbasteln weckte Lust auf mehr ... 
– Einladung zum Weihnachtsbasteln

Zum kreativen Basteln mit Naturmaterialien
im Oktober fanden sich einige interessierte
Bürgerinnen des Ortes zusammen, und so ent-
standen in gemütlicher Runde sehr schöne und
dekorative Gestecke, Kränze u.a. aus getrock-
neten Blättern, Ähren, Gräsern, Blüten und
Früchten. Neben dem Basteln war natürlich
auch Zeit zum Plauschen und so kam die  Idee,
sich am 05.12.2007 um 19.30 Uhr wieder im
Bürgerhaus Zehren zu treffen, um auch für die
Advents- und Weihnachtszeit dekorativ gut
gerüstet zu sein. Wir laden deshalb alle Bürge-
rinnen und Bürger zum Weihnachtsbasteln ein
und hoffen wieder auf rege Beteiligung.

Heimat- und Kulturverein
„Dorfgemeinschaft Zehren e.V“

Im „Willkommen – Bündnis für Kinder“ des
Landkreises Meißen arbeiten Frauen und Män-
ner zusammen, die sich für Kinder und ihre Fa-
milien einsetzen. Unsere kleinsten Mitbürger
sollen eine Kindheit erleben, in der sie geliebt
und gefördert werden, damit aus ihnen später
ein guter Freund, netter Kollege oder freund-
licher Nachbar wird.
Familien in schwierigen Lebenssituationen
müssen wissen, wo sie schnell und unkompli-
ziert Unterstützung finden können. Das kann
sowohl die Beratung zur Kinderbetreuung be-
treffen als auch Hilfestellungen bei Erziehungs-
fragen.
Um alle Eltern über das „Willkommen Bündnis
für Kinder“ zu informieren, wollen wir Eltern-
briefe verteilen. Hier sind Tipps für Eltern und
die wichtigsten Ansprechpartner in Wohnort-
nähe zusammengestellt. 
Zur persönlichen Verteilung benötigen wir die
Unterstützung von ehrenamtlichen Helfern aus
allen Teilen des Landkreises Meißen. Wer Inter-
esse hat, sich für Kinder stark zu machen, meldet
sich bitte telefonisch bei Annett Reichert, Koor-
dinatorin des „Willkommen Bündnis für Kin-
der“ unter 035 23/ 774 94 62. Oder schreiben Sie
an: willkommen-kinder@juco-coswig.de.
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Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.

Diera-Zehren, rechts der Elbe (Diera)
ungerade Woche Montag
Diera-Zehren, links der Elbe (Zehren)
ungerade Woche Dienstag

Entsorgung von Restabfall
(Mülltonne)

Telefonnummern der Gemeindeverwal-
tung Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

für die Gesamtgemeinde Diera-Zehren
Transport- und Dienstleistungsgesellschaft mbH
Bahnhofstraße 13, 01623 Lommatzsch
Tel.: 03 52 44/48 40

Fäkalienentsorgung

Vorwahl: 03 52 67; Fax:  03 52 67/5 56 59

Herr F. Haufe – Bürgermeister über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau H. Höfer – Leiterin 5 56 31
Frau St. Böhme 5 56 32
(Wohngeld, Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau C. Balk – Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke 
(Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Hoppe, ehem. Schneider (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau B. Böhme (Bescheide TW/AW) 5 56 51
Frau G. Kögler 
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten) 5 56 52

Wir machen alle Bürger und Grundstücks-
eigentümer darauf aufmerksam, an diesen
Terminen den Entsorgungsfahrzeugen unge-
hinderte Zufahrt zu den einzelnen Grund-
stücken zu gewähren.

Amtsblatt Dezember 2007
Redaktionsschluss:  23.11.2007
Erscheinungstermin: 07.12.2007

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Bürgermeister-Sprechzeit:
Nach telefonischer Voranmeldung
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Achtung veränderte Öffnungszeiten
am Donnerstag, dem 29. November 2007
von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Öffnungszeiten Außenstelle der Ge-
meinde in Zehren,Leipziger Straße 15
Bürgermeister: donnerstags Nachmittag nach
vorheriger Anmeldung

Hauptamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt: Tel.: 03 52 47/5 12 34
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Weitere Termine können an allen Tagen nach tele-
fonischer Voranmeldung vereinbart werden. Das
Einwohnermeldeamt sowie die Sprechstunde des
Hauptamtes und des Bürgermeisters finden in der
ehemaligen Mittelschule Zehren, 1. Etage, statt.

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren .de

Sprechstunde des Friedensrichters 

Amtliche Bekanntmachungen
Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:

1. Ortsteil Niederlommatzsch, gegenüber
Denkmal

2. Ortsteil Zehren, Grundschule Zehren
3. Ortsteil Nieschütz, Am Gemeindeamt

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der
Gemeide, dies zu beachten.

Die Gelben Säcke/Gelben Tonne sind zum
Entsorgungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung
bereitzustellen.

Diera-Zehren, alle Ortsteile
ungerade Woche Mittwoch

Entsorgung der Gelben Säcke/
Gelben Tonne

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.

Diera-Zehren, rechts der Elbe (Diera)
Dienstag, 20.  November 2007

Diera-Zehren, links der Elbe (Zehren)
Samstag, 03. November 2007 und
Donnerstag, 29. November 2007

Entsorgung der Blauen Tonne jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Praxis                      Rufbereitschaft

Notdienste der Zahnärzte 
– November 2007

10./11.11. Herr DS Görlitz Tel. 035247/51342 035247/
51342

17.18.11. Herr Dr. Otto Tel. 035241/52430 0174/
4406376

Notdienste auch im Internet:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

24./25.11. Herr DS Vetters Tel. 035241/51067 0161/
93712004

21.11. Herr DS Förster Tel. 035241/52377 0171/
8521294

03./04.11. Herr FZA Berger Tel. 035241/52401 035241/
52079

wir treffen uns am Montag, dem 05.11.2007,
bereits 17.45 Uhr bei Brück & Sohn in Meißen
zu einem Besuch im Museum.

Ihre Ruth Frohberg

Liebe Landfrauen,

Die nächste Sprechstunde des Friedens-
richters findet am 07. November und 05. De-
zember 2007, um 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im
Gemeindeamt Nieschütz statt. Weitere Sprech-
stunden finden jeweils am 1. Mittwoch im
Monat statt. Bitte melden Sie sich telefonisch
unter 035267/54197 oder 035267/ 55630 an.

der Fährstelle: 
Niederlommatzsch – Diesbar-Seußlitz 
von November 2007 bis Februar 2008

Montag – Freitag: 5.30 – 8.00 Uhr 
und 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 
11.30 – 18.30 Uhr

der Fährstelle Kleinzadel:
Niedermuschütz (Wagenfähre) 
von November bis Dezember 2007

Montag – Freitag: 6.00 – 18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 11.30 – 18.30 Uhr

Im Januar und Februar 2008 bleibt die Wagen-
fähre vorrauss. geschlossen.

Winterfährzeiten 

Durch das Straßenbauamt Meißen-Dres-
den wird vom 05.11.2007 – 14.12.2007 die
Brücke an der S 88 in Nieschütz instand-
gesetzt. Die Straße wird in diesem Bereich
halbseitig gesperrt (mit Ampel).

Reiterhof Schmidt – 
Veranstaltungen

Hallenturnier Dressur 27.11. – 28.11.2007
Hallenturnier Springen 03.12. – 04.12.2007

Beginn jeweils 8.00 Uhr 
im Reiterhof Schmidt in Nieschütz.
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GeburtstageGeburtstage
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln 
Ihnen Ihr Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung

Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:

Christenlehre Klasse 1 – 4: ab Oktober freitagsnach der Schule
KiZ-Treff (Klasse 4 – 6): samstags 9.30 Uhr: 3.11. fällt aus, 17.11.
Kirchenchor: donnerstags 19.15 Uhr
Frauendienst: mittwochs, 13.00 Uhr Pfarrhaus, 13.11., 12.12.
Eltern-Kind-Kreis: vierzehntäglich mittwochs in Zscheila 
Kirchenvorstand: Freitag, 9.11., 19.00  Pfarrhaus
Flötenkreis: meist mittwochs 20.30 Uhr,
Junge Gemeinde: freitags 19.30 – 21.00 Uhr: 

Kontakt: F. Fliegel: 728945
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus
Posaunenchor – Kinder: donnerstags, 16.30 Uhr
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus
Glaubenskurs für Erwachsene: auf Anfrage Vereinbarung

Pfarramt Zadel, Dorfanger 24, Tel. 0 35 21/73 36 47,
E-Mail: Kirchgemeinde-zadel@freenet.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
„Das hier müssten alle sehen, dann würde es nicht diese rechtsnationa-
len Bewegungen geben.“ So etwa sagte es eine Konfirmandin, als wir
die Eindrücke unseres Besuches im ehemaligen Ghetto Theresienstadt
aufarbeiteten. Seit fast zehn Jahren muten wir diese Konfrontation mit
deutscher und jüdischer Geschichte Jugendlichen zu, wenn wir uns in
den Herbstferien auf einer Freizeit mit dem Thema Abendmahl be-
schäftigen. Diesmal waren keine Zadeler dabei, dafür drei aus Zehren,
die mit Jugendlichen aus Meißen und Wilsdruff unvergessliche Ferien-
tage im Nachbarland verbrachten, und natürlich gab es auch angeneh-
mere Erlebnisse.
Mir schien: Diesmal waren die Jugendlichen besonders bewegt. Lag es
an der Führung durch die junge Frau aus Gießen, die im Rahmen der
Aktion Sühnezeichen für Versöhnung wirbt? Aber es ist schon beein-
druckend: eine ganze Stadt, umfunktioniert als Gefängnis, ein Ver-
schiebebahnhof in die Gaskammern nach Auschwitz. Ob diese Ein-
drücke tatsächlich bewirken können, dass jemand seine deutsch-
nationale Gesinnung aufgibt? Manchmal wünschte ich es mir. Letztens
las ich einen Artikel, in dem der Autor „nachweist“, dass sich Deutsch-
land im 2. Weltkrieg „nur“ gewehrt hat gegen eine geplante militärische
Verschwörung aller Nachbarn. Wie perfide es ist, „Deutschland den
Deutschen“ zu rufen und zugleich nach Tschechien zu fahren, um sich
dort billig die Haare schneiden zu lassen! Nichts gegen preisgünstige
Reisen zu den Nachbarn, wir sind längst mit den Herbergsleitern per du,
aber es ist wichtig, einander in Würde zu begegnen, in Geschichte und
Gegenwart.
Übrigens lohnt sich ein Besuch in Terezin, gleich bei Leitmeritz, der
Partnerstadt Meißens. Das Museum und die Magdeburger Kaserne
sind täglich offen. Die kleine Festung zeigt ein ehemaliges politisches
Gefängnis, das Krematorium ist samstags geschlossen.
Pünktlich zum Volkstrauertag am 18.11. sind endlich alle Gedenkkreu-
ze fertig, lassen Sie sich einladen auch für den Buß- und Bettag, wo wir
in Musik und Texten die Friedensdekade beschließen möchten.

Den Spruch für den Monat November lesen wir im Jakobusbrief (4.17):
Wer das Gute tun kann und es nicht tut, der sündigt.

Mit guten Wünschen grüße ich Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Dietmar Pohl

Zu unseren Gottesdiensten
Sonntag, 04.11.,   9.30 Uhr Predigtgottesdienst, Pf. Pohl
Sonntag, 11.11., 10.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst 

zum St. Martinsfest in Trinitatis
16.30 Uhr Lampionumzug in Zadel 

Sonntag, 18.11.,     9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Kirchweihfest 
ca. 10.45 Uhr Kranzniederlegung an den Kriegsgräbern, Pf. Pohl

Buß- und Bettag:  18.00 Uhr Wort und Musik, Pf. Pohl/König
Sonntag, 25.11.,    9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pf. Pohl

Mit Verlesen aller im letzten Jahr Verstorbenen
1. Advent , 02.12.,  10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent

Fliegel/ Pf. Pohl

Ruth Tätzsch Nieschütz 05.11. 73.

Erna Gebauer Zehren 06.11. 82.

Walter Selonke Niederlommatzsch 06.11. 70.

Renate Frenzel Golk 07.11. 70.

Erna Lehmann Wölkisch 08.11. 73.

Rudolf Lippold Naundorf 08.11. 70.

Helga Snaga Golk 11.11. 74.

Erika Türpe Niederlommatzsch 11.11. 72.

Herbert Frommelt Wölkisch 13.11. 86.

Lieselotte Möbius Wölkisch 13.11. 83.

Horst Haschke Naundorf 16.11. 70.

Erhard Morgenstern Keilbusch 17.11. 83.

Ruth Gildner Zehren 17.11. 81.

Werner Arnold Zehren 18.11. 83.

Albert Winkler Nieschütz 18.11. 70.

Günter Frenzel Golk 20.11. 71.

Margarete Kühn Diera 21.11. 77.

Gerhard Stephan Keilbusch 22.11. 76.

Marga Riedrich Niederlommatzsch 23.11. 85.

Johanna Schneider Schieritz 23.11. 81.

Herta Fehrmann Diera 23.11. 72.

Ingeburg Werner Zehren 24.11. 74.

Rosmarie Vogel Zehren 26.11. 76.

Günter Geißler Nieschütz 26.11. 72.

Anni Scheuer Naundörfel 29.11. 80.

Erika Brandt Niederlommatzsch 29.11. 74.

Gottfried Heyde Diera 30.11. 79.

Willy Günther Zehren 02.12. 83.

Ursel Israel Diera 02.12. 80.

Alfred Erler Niederlommatzsch 02.12. 73.

Walter Heiber Schieritz 03.12. 78.

Helmut Gaitzsch Schieritz 03.12. 71.

Isolde Säurig Niederlommatzsch 05.12. 80.

Hans-Dieter Wolf Naundorf 05.12. 72.

Margarete Mosiek Golk 06.12. 71.

Manfred Pillack Oberlommatzsch 06.12. 71.

Brigitte Pischtschan Golk 07.12. 73.

Walli Rottka Nieschütz 08.12. 86.

Johanna Lehmann Naundorf 09.12. 77.

Gerhard Walter Golk 09.12. 75.

Erika Heyde Diera 09.12. 74.
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Wie bereits angekündigt, lädt der Bürger-
meister auch in diesem Jahr alle Seniorinnen
und Senioren der Gemeinde Diera-Zehren
zur Weihnachtsfeier am 07.12.2007 von
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr nach Wölkisch in
den Gasthof „Herr Gevatter“ recht herzlich
ein.

Wir bitten Sie, Ihre Teilnahme bis 19.11.2007
anzumelden. Füllen Sie dazu den unten abge-
druckten Abschnitt aus und senden Sie diesen
an die Gemeindeverwaltung zurück. Sie kön-
nen uns über Ihre Teilnahme auch telefonisch

Seniorenweihnachtsfeier am 07.12.2007
unter 035267 / 55632 informieren. Bitte mel-
den Sie sich auch dann an, wenn Sie mit dem ei-
genen Pkw anreisen oder zu Fuß gehen wollen! 

Einlass ist ab 13.00 Uhr.

Busrouten:

Bus 1 – Start: 12.15 Uhr
Keilbusch – Zehren, Schule - Niedermuschütz
– Niederlommatzsch – Naundorf – Oberlom-
matzsch – Wölkisch (Gasthof)

Bus 2 – Start: 12.15 Uhr
Löbsal, Jägerheim - Nieschütz, Löbsaler Weg
– Nieschütz, Dorfbrücke – Kleinzadel, Fähre
– Karpfenschänke – Wölkisch (Gasthof)

Bus 3 – Start: 12.00 Uhr
Naundörfel, Spielplatz – Diera, Storchplatz –
Golk, Taschenmühle – Golk, Armsäule – Za-
del, Hohlweg – Zadel, Schule – Schieritz,
Gasthaus – Schieritz, Schloss – Wölkisch
(Gasthof)

Seniorenweihnachtsfeier am 07.12.2007

Zurück an die Gemeindeverwaltung!!!

Wir/Ich nehme(n) an der Seniorenweihnachtsfeier am 07.12.2007 teil.

Name:

Vorname(n):

Anschrift:

Telefon-Nr.:

Gewünschte Bushaltestelle:

Man sollte es nicht glauben, die
Weihnachtsfeier des Gebirgs-
vereines vom letzten Jahr ist al-
len noch in guter Erinnerung
und schon laufen die Vorberei-
tungen für das diesjährige Fest.Am 11. November 2007 findet von 10.00 Uhr

bis 16.00 Uhr der nächste Bauernmarkt unter
dem Motto „Bauernfasching und Schlachte-
schmaus“ statt. Gleichzeitig werden die Tiere
in Begleitung des Spielmannszuges Canitz in
ihr Winterquartier geführt. 11.11 Uhr wird der
Spielmannszug dann die Faschingssaison
eröffnen. Zum Bauernmarkt wird neben fri-
schem Obst und Gemüse, deftigen Fleisch- und
Wurstwaren, Molkereiprodukten usw. auch
Nützliches für Haus und Hof angeboten.

Für das leibliche Wohl sorgen die Direktver-
markter mit ihrem vielseitigen Imbissangebot
und das Bauerncafé.

Der letzte Bauernmarkt in diesem Jahr findet
am 09. Dezember 2007 statt. Motto: „Pfeffer-
kuchenfest“.

Elke Richter
Vorstandsmitglied
Förderverein Elbepark Hebelei e. V.

Elbepark Hebelei Endlich Weihnachtsfeier!  

Das tierische Freizeit-
vergnügen

Modenschau durch die Historie, ein Höhepunkt 
der Weihnachtsfeier 2006.

Alle Mitglieder des sächsischen Gebirgsverei-
nes Nieschütz  sind ganz herzlich mit ihren Part-
nern eingeladen, wieder einen schönen Jahres-
ausklang zu feiern.

Wo: Im Gasthaus „Zum Roß“ in Diesbar
Wann: Am 1. Dezember 2007, 19.00 Uhr

Einen Jahresrückblick über das Le-
ben im Gebirgsverein Nieschütz fin-
det der geneigte Leser im nächsten
Amtsblatt, gerade richtig, um in der
beschaulichen Weihnachtszeit ein
wenig Rückbesinnung zu finden.

Viel Spaß bei der Weihnachtsfeier
und später bei der Lektüre des Rück-
blicks wünscht der Schreiberling des
Gebirgsvereines.


